Tagebuch


Den Zwölfte Februar


Zweitausend 





Rot ist die Farbe des Ärgers, Rot ist die Farbe der Liebe, Rot ist die Farbe der untergehenden Sonne.  Grün ist die Farbe des Frühlings, Grün ist die Farbe des Neides, Grün ist die Farbe des Feldes.  


Meinen Tag ging sehr ruhig hinlaufend.  Ich freue mich daß  ich einmalige Stille haben darf.  


Studenten, Studenten.  Am Montag, werde ich einem, oder nicht, Ergebnisse unangesehen, gewinne ich. 


Dieses Lehren an einer Schule, diese Leistung erfordert mehr als ich voraus vermutet hatte.  Die Kirche hat noch Füße hier in Deutschland.  Die war die einleitenede Institution des Grund- und Ausbildens.  


Ich hoffe morgen früh die Kirch besuchen zu dürfen.  Ich kann.  Und soll, so daß mein Leben in eine gute Drehung, statt unterzugehen, Bahn finden kann.  


Mein Gehirn ist ungetrübt, mein Herz will die Wahreit sagen:  was übrig bleibt sind die Testen.  


Auf mein vorheriges lieblings Bier verzichtete ich in München.  Mein Vorhaben lag an herumfahren, und die Denkmale sehen zu können.  Was ich ohne schweißgebadet an den Bahnhof ankommen vollfertigte.  


Mehr und mehr sehe ich die Männer, die ich hinterlasse, als ich aufarbeite.  Da ich eine Traumfrau vorlangen gesehen und gesehnt habe, bleibt nur meine persöhnliche Leistung als Prüfmittel gegen das durchschnittliches der Gesellschaft.  


Noch nicht ist mir aufgefallen, was der Frau Taugner so aufgeregt hätte.  Sie gab an, daß  wir weit voneinanderstehende Meinungen treiben.  In der Tat, sind wir sehr ähnlich.  


Sie und ihre Lage, aus medizinischen Gründen zu Nichtraucherin erzwungen, lief einigermal durch meinen Kopf.  Wie  ich am besten dieses grausames, jedoch überaus wahre Beispiel dem Mahen, und Vorwarnen anwenden kann, wird mir herkommen.  


Das Fräulein, es aus den USA ist, und ihre Arbeit hier an der Universität leistet,  meiner Meinung nach,  wenn es so möge, eine Stelle verdient.  


Die gehobene Sprache:  Wenn diese sogenannte eine weitere Verbreitung hätte, 


wäre nicht die Sozialprobleme so eines Vorhandenseins?  


Daß  ich noch nach meinem Grammatikbuch greife, heißt daß ich noch eine Chance habe.  


Nur aufrecht zu sein, wird nicht alles bringen.  


Der Herr, der sich als ob er mich schlagen wöllte, brachte mich an das Denken.  Warum?  Aus welchem Grund hat er diese Arm und Handtätigkeit ausgeübt.  Als Pöbelnprüfung; Als Charakterprüfung.  


Mein Selbst ausgeführtes Test, ergab ein Herr der mir Ausscheidingskörperteile verglich.  Sonst, hätte er recht, mich zu schimpfen. 


Wahrlich angesehen, so wahrlich als ich dazu pflege..., hätte ich nicht dagegen, nach Freiburg gesandt zu sein.   Mich das Schreiben noch auf eine höhere Stufe beibringen, kann ich zwar überall, wo ich meinen Helm absetze, jedoch, Hochland bietet meinem Herz was er sehen mag, an.  


Ich laufe leer.  


Lesen! 


Ich such in meinem Herz nach Antworten.  Zwei Herze sind nötig, ein reicht nur die Hälfte des erforderliches ein.  


Spiel und Freizeit hat die neuen Legobausätze.  Wenn ich nur damals meine Ide an die Firma geschickt hätte.  Stundenlang saß ich am Boden, vor meiner gazen Sammlung der Bausteine.  Meine Schöpfungen waren gar nicht so schlecht ausgedacht.  





Langsam aber mit gutem Absicht, stecke ich meine Nase in die Welt jenseits des Deutschlands.  Ich fühle mich willkommen, sowohl als verantwortungstragend.  Wie, wird mir nachher enthüllt werden.  





Meine Gedanken muß ich besonder in den kommenden Tagen heranziehen, so als nicht auseinandergebracht zu werden.  











  





  


 





  





 





 














  











 








